
Ein Tänzchen in Ehren kann keiner verwehren: Kurt
Pfliegensdörfer mit Gattin beim Schwofen.

Ehre, wem Ehre gebührt: Der Turnverein Hemsbach zeichnete bei seinem
Familienabend treue Mitglieder aus, darunter auch Gründungsmitglieder der
Frauengymnastik-Abteilung, die seit einem halben Jahrhundert besteht. Bild:
Arnold

   

Turnverein: Frauengymnastik blickt beim Familienabend auf ein halbes Jahrhundert zurück / Programm und Ehrungen

„Die Frauen sind immer da“

Hemsbach. Am Samstagabend feierte der Turnverein (TV) Hemsbach seinen
Familienabend in der TV-Halle. Gründe zum Feiern gab es zur Genüge: Die
Frauengymnastik-Gruppe wurde vor 50 Jahren gegründet und zahlreiche
Einzel- und Mannschaftssportler hatten im vergangenen Jahr herausragende
Leistungen erbracht. TV-Vorsitzender Andreas Bonk begrüßte zahlreiche
Gäste, unter ihnen auch Bürgermeister-Stellvertreter Rainer Schulz-Bauerhin.

Programm der Abteilungen

Zum Programm gehörten Darbietungen der Penguin Tappers. Hannah und
Rebecca Adams bewiesen, dass sie als „Penguin-Kids-Schüler-Duo“ zu Recht
den zweiten Platz bei der Süddeutschen Meisterschaft belegt hatten. Für ihren
hervorragenden Auftritt spendete der ganze Saal den sehr jungen Damen
frenetischen Applaus. Der Applaus, den die „Penguin-Kids-Schüler-Small Group“
bekam, war ebenfalls ihren Leistungen angemessen stürmisch. Die fünf jungen
Damen waren dieses Jahr Sieger der Süddeutschen und der Deutschen
Meisterschaft. Des Weiteren traten noch die Senioren-Gruppe unter Leitung
von Bea Fink mit einem Tanz auf sowie sechs Paare der Tanzsportabteilung
der TSG Weinheim.  Die Laudatio auf ein halbes Jahrhundert
Frauengymnastik-Gruppe hielt Ehrenvorsitzender Kurt Pfliegensdörfer. Er
streifte die Anfängen dieser Abteilung und freute sich, vier der damaligen
Gründungsmitglieder begrüßen zu dürfen, nämlich die noch Aktiven Hedwig
Heide, Thea Hoffmann und Maria Nischwitz sowie Liesel Schromm. Die
Besucher erfuhren von Pfliegensdörfer unter anderem, dass in den
Sechzigerjahren mehrmals pro Jahr Oberturnwartin Adler aus Mannheim nach

Hemsbach kam, um neue Übungen zu zeigen: „Das war dann fast wie beim Militär. Erst wurde sich aufgestellt und dann die Übungen
gemacht.“  Die Damen hätten schon früh großen Zulauf erfahren. 1964 zählte die Abteilung laut Pfliegensdörfer 73 aktive und 34 passive
Mitglieder. Aus der Abteilung sei im Laufe der Jahre auch der ganze aktuelle Gesundheitssport hervorgegangen. Pfliegensdörfer hob zudem
die wichtigen Beiträge der Damen im wirtschaftlichen und geselligen Bereich hervor: „Sie backen Kuchen für Grillfeste, Kerwe, Stadtlauf und
andere Feste. Die Frauen sind immer da und ein hoher Integrationsfaktor für unseren Verein.“   Übungsleiter der Abteilung waren Gerhard
Jung für sieben Jahre, Ilona Vogel für neun Jahre, Ruth Halblaub für elf Jahre, Erika Rössling für 19 Jahre und Gerda Nies für 15 Jahre. Auf
einer Fotowand wurden Bilder aus der Geschichte der Frauengruppe ausgestellt. Beim Studium der Fotos ließ sich feststellen, dass junge
Sportlerinnen schon in den Sechzigerjahren die Männerwelt mit knappen Trikots erfreuten.  Die Veranstaltung wurde von Jochen Weber
musikalisch begleitet, der zum Tanz aufspielte. Ein kleiner Stromausfall bei der Musik konnte die Stimmung nur kurzzeitig trüben. rog

Ehrungen beim TV
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